
SZ-EINKAUFSWELT

Bestell-Hotline: 0681–502 52 22
oder online unter www.sz-einkaufswelt.de

Die Preise verstehen sich

zzgl. Porto und Verpackung

Hochwertige Schürzen mit
individueller Bestickung
Schürze mit Wunschname
Latzschürze mit Einstickung von Wunschtext oder Name

Schürze mit Motiv
und Wunschname
Latzschürze mit bestehendem Motiv und Ergänzung um
einen Namen

Ausführungen:

• 5-Sterne-Koch + Wunschname
• 5-Sterne-Köchin + Wunschname
• Chefkoch + Wunschname
• Chefköchin + Wunschname
• Auftragsgriller + Wunschname
• 5-Sterne-Mama + Wunschname

In vielen verschiedenen Farben erhältlich.
2290

€

1990
€

Kaufe Briefmarkensammlungen
(Saar bevorz.) u. Nachlässe zu Höchst-
pr., auch Ansichtsk., � (0 63 73) 6771

Metall-, Kunststoff- und Holzzäune,
Tore, Gabionen, Sichtschutz und Re-
paraturen. � (0 68 31) 89 26 11,
www.adamservice.de

ZÄUNE

Bioboden, beste Zutaten für ein ge-
sundes Leben. � (0 68 25) 49 95 08,
www.fussbodentechnik-schorr.de

Männer bis 67, für diskr. SEX-Treffs
gesucht. � (0 15 25) 4 02 72 37

AKTENVERNICHTER ab 39 € im
BÜRO MÖBEL BASAR, Bis-
marckstr.132, Sbr. � (06 81) 6 58 58

CHEFSESSEL ab 95 € im BÜRO
MÖBEL BASAR, Bismarckstr.132,
Sbr. � (06 81) 6 58 58

Über 300 Bürostühle Neu + 2. Wahl
im Büro Möbel Basar, Bismarckstr.
132, Sbr., � (06 81) 6 58 58

Trockenestrich vom Profi
www.fussbodentechnik-schorr.de
� (0 68 25) 49 95 08

Sofort Bargeld für: Gold, Silber,
Platin, Zinn, Versilbertes, Mode-
schmuck, Alt- und Zahngold, Münzen,
Bernstein, wenig getragenen Schmuck
zum Weiterverkauf. Geschirr, Einzeltei-
le, Figuren (V & B, Hutschenreuther,
Rosenthal etc.), Tisch-/Bettwäsche mit
Spitze + Stickerei, Glas. URALTES wie:
Sachbücher, Festtagsdeko, Spiel-
zeug, Kriegsandenken. Wein + Spiri-
tuosen, Musikinstrumente, Techn. Ge-
räte wie Ferngläser, Wecker, Kompas-
se, etc. Gerne auch ganze Nachläs-
se. Um Terminabsprache wird gebe-
ten. Dipl.-Betr.wirtin (FH) Susanne
Kirnberger und Team, Hauptstr. 24,
66557 Illingen, � (0 68 25) 4 99 93 55

ANTIK & SAMMLERWELT

Wir sind bekannt für höchste Seriösität
und besten Ruf. Seriöser Ankauf von
Pelzmänteln u. Pelzjacken zu absolu-
ten Bestpreisen. Keiner bietet mehr.
Wir kaufen auch Goldschmuck. Bei
uns wird Ihr Schmuck nicht nur gewo-
gen, das garantiert Ihnen den höchst-
möglichsten Preis. Es lohnt sich anzu-
rufen. � (01 76) 77 34 41 50

! Bester Pelzankauf !

nur 2 Wochen für Schmuck, Pelze und
Münzen, weit über den Goldpreis für
bestimmte Schmuckstücke. Jetzt kön-
nen Sie noch Höchstpreise erzielen zu
sehr hohen Ankaufspreisen, Anruf
lohnt sich! Direkte Barzahlung und seri-
öse Abwicklung Herr Krause lege auch
gerne Ausweis vor (01 76) 75 10 79 91
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Den Abschluss endlich in der Tasche

SULZBACH (red) Am Berufsbildungs-
zentrum Sulzbach haben 584 Schü-
ler im laufenden Schuljahr erfolg-
reich ihre Ausbildung absolviert 
oder ihren Schulabschluss bestan-
den. Im technisch-gewerblichen 
Bereich waren es insgesamt 367 
Schüler in 20 Ausbildungsberufen. 
17 Schüler absolvierten erfolgreich 
das einjährige Berufsvorbereitungs-
jahr. Zusätzlich haben davon zehn 
Schüler die Hauptschulabschluss-
prüfung bestanden.

Im kaufmännischen Bereich 
schlossen 75 Auszubildende in zwei 
Ausbildungsberufen ab und starten 
in ihr Berufsleben. In den Vollzeit-
schulen des BBZ Sulzbach bekamen 
33 Schüler das Abschlusszeugnis der 
Fachoberschule mit Schwerpunkt 
Wirtschaft und haben somit die 
Fachhochschulreife erhalten.

Die Klassenlehrer übergaben an 
26 Schüler das Abschlusszeugnis 

der Handelsschule mit dem Mittle-
ren Bildungsabschluss. Insgesamt 
43 Schüler absolvierten das techni-
sche Berufsgrundbildungsjahr.

Im kaufmännischen Berufsgrund-
bildungsjahr wurde 23 Schülern  das 
Abschlusszeugnis ausgehändigt. Die 
Absolventen erhielten in einem fei-
erlichen Rahmen ihre Abschluss-
zeugnisse und wurden von Lehrern, 
Abteilungsleitern und Schulleiter 
Josef Paul mit besten Wünschen in 
den Beruf, in die Ausbildung oder 
in eine weiterführende Schulform 
entlassen.

Schulleiter Josef Paul hob in seiner 
Feierrede den Wunsch hervor,  dass 
alle Absolventen ihren erfolgreichen 
Abschluss als Startpunkt ihrer beruf-
lichen Karriere in Erinnerung behal-
ten mögen.

Die Klassenbesten in den Vollzeit-
klassen bekamen Ehrenpreise des 
Regionalverbandes Saarbrücken.

Insgesamt 584 Schüler haben in diesem Schuljahr am Berufsbildungszentrum Sulzbach ihren Abschluss 
gemacht. Die Klassenbesten wurden mit Preisen des Regionalverbandes Saarbrücken geehrt.

Die Klassenbesten mit Schulleiter Josef Paul (links), Lehrerin Janine Seier, 
Yanneck Engstler (Klassenbester FOS 12.1), Mandy Herber (Klassenbeste FOS 
12.2), Lehrer Dietmar Krück und Abteilungsleiter Hans-Jörg Opp.  FOTO: BBZ

Rockige Klänge in morbider Industrieromantik

DUDWEILER (red) Der Verein Kultgie-
ßerei hatte sich in diesem Jahr mu-
sikalisch viel vorgenommen. Als 
Kooperationspartner der Landes-
hauptstadt prä-
sentierte der Ver-
ein ein Festival im 
Rahmen der „Fête 
de la Musique“  
mit fünf Bands 
und einer Solis-
tin auf zwei Büh-
nen. „Man kann 
sagen, es ist rundum gelungen, ein 
schönes Festival mit Leidenschaft zu 
kreieren“, sagte ein Vereinssprecher. 
Mehr als 1500 Besucher waren am 
Sonntag in Dudweiler auf dem Fes-
tival versammelt.

Das Programm bestach vor al-
lem durch musikalische Abwechs-
lung: Sonntags zum Auftakt mit ei-

ner Rockband anzutreten war sicher 
mutig. Doch die Coverband „Motor-
potis“ füllte mühelos den Zuschau-
erraum im Putzhaus der ehemaligen 
Eisengießerei Schulde. Souverän 
spielten sie ihr Programm. Das 
nachfolgende Chicken-Bone-Trio 
kam aus Frankreich zu Gast in die 
Kultgießerei. Ihr klarer Sound und 
ihr Bluesrock kannte nur eine Bot-
schaft: Wir wissen wie es geht. Die 
Zuschauer waren begeistert, und 
das Trio bekundete sofort Interes-
se, an diesem außergewöhnlichen 
Standort noch einmal aufzutreten.

Die Solistin Ju-
dith Rosch sorg-
te in den Um-
baupausen mit 
ihrer Gitarre im-
mer wieder für 
ruhigere Momen-
te auf der kleinen 
Bühne im Oldti-

mer-Café. Viele nutzten die Um-
baupausen auch, um die Mal- und 
Kunstwerkstatt von vier ansässigen 
Künstlerinnen zu besuchen. Oder 
im Fotostudio von Jürgen Isberner 
an einem Intensiv-Workshop „Por-
trät-Fotografie“ teilzunehmen. Die 
Einnahmen spendete der Fotograf 
über die Initiative „We are one“ für 

krebskranke Kinder.
Aus Trier kam die Band „Krach 

Capella Nigra“. Ihr besonderer 
Sound verbindet Gipsy mit harten 
Punkklängen. Die Sängerin zog vor 
allem mit ihrer klaren, eher tiefen 
Stimme das Publikum in ihren Bann.

Kulturdezernent Thomas Brück, 

ließ es sich nicht nehmen, die Mit-
glieder des Vereins für ihr großes En-
gagement und ihr gelungenes Fest 
zu loben. Er stellte in Aussicht, sich 
mit ihnen zusammenzusetzen, um 
gemeinsam nach einer tragfähi-
gen Zukunft für die Initiative zu su-
chen. Bezirksbürgermeister Reiner 

Schwarz freute sich ebenfalls über 
die Tatkraft des Vereins.

Die bekannte Saarbrücker Gruppe 
Mikromoon setzte mal wieder ihre 
eigenen Akzente. „Songs aus Silber 
und Seide“ nahmen die Menschen 
auf eine fantastische Reise mit. Ro-
mantische Liebeslieder groovten ge-

nauso wie die schnellen, tanzbaren 
Temperamentsausbrüche der cha-
rismatischen Sängerin.

Die nächste Umbaupause gestal-
tete sich etwas länger als üblich, was 
die Besucher nicht allzu sehr störte. 
Denn es gab viel anzusehen und Le-
ckeres zu testen. Neben den Würs-
ten eines Dudweiler Metzgers gab 
es auch außergewöhnliche Angebo-
te einer Ernährungsberaterin.

Am Mittag hatte kurzfristig die 
Abschluss-Band „Bobbys“ wegen 
Erkrankung ihres Sängers absa-
gen müssen. Innerhalb von weni-
gen Stunden gelang es jedoch dem 
Team der Kultgießerei, mit der Band 
„Man Zounds“ kurzfristig noch ei-
nen adäquaten Ersatz zu finden. 
Das Trio legte mit viel Energie los 
und forderte am späten Sonntag-
abend noch die letzten Kraftreser-
ven so mancher Tänzer. Den Men-
schen des Vereins Kultgießerei ist es 
gemeinsam mit vielen engagierten 
Helfern gelungen, ein wunderbares 
Festival mit Bands von hoher Qua-
lität zu schaffen, sagte ein Vereins-
sprecher. Als nächster Auftritt ist be-
reits „An Erminig“ für den 15. August 
gebucht. Wer hingeht, kann die Mu-
sik in leicht morbider Industriero-
mantik genießen.

Der Verein Kultgießerei 
hat am vergangenen 
Sonntag zum 
Musikfestival ins 
historische Gemäuer 
geladen. Dort konnte man 
fünf Bands erleben.

Die Band „Krach Capella Nigra“ aus Trier vereinte Gipsy-Töne mit harten Punkklängen. Einige Besucher bewiesen auf der 
Tanzfläche, dass sich zu dem schnellen Rhythmus sehr gut tanzen ließ.  FOTO: VEREIN KULTGIESSEREI

Mehr als 
1500 Besucher haben 

am Sonntag das 
Musikfestival in der 

Kultgießerei Dudweiler 
besucht.

Blutspende-Termin des 
Deutschen Roten Kreuzes
DUDWEILER (red) Das Deutsche Rote 
Kreuz in Dudweiler lädt alle Bürger 
zum nächsten Blutspendetermin 
am kommenden Dienstag, 3. Juli, in 
der Zeit von 15.30 bis 20 Uhr in den 
DRK-Stützpunkt, Fischbachstraße 
1 (Rückseite der Feuerwache), ein. 
Die Aktion läuft wie immer in Zu-
sammenarbeit mit dem DRK-Team 
Dudweiler und der Blutspendezen-
trale. Erstspender sollen sich gesund 
fühlen, müssen mindestens 18 Jahre 
alt sein und können bis zum vollen-
deten 65. Lebensjahr Blut spenden. 
Das maximale Spenderalter für Blut-
spender ist das vollendete 73. Le-
bensjahr. Menschen,  auf die dies 
zutrifft, bittet das DRK darum, vor-
beizukommen. – denn jede einzel-
ne Spende zählt.

Weiterhin ist zu beachten: Blut-
spender müssen zu jedem Termin  
unbedingt einen  gültigen amtlichen 
Lichtbildausweis (beispielsweise 
einen Personalausweis oder einen 

Reisepass) zum Nachweis der Iden-
tität vorgelegen.

Das Spender-Service-Center bie-
tet Interessenten die Möglichkeit 
zur persönlichen Auskunft bei Fra-
gen zur Spenderzulassung bezie-
hungsweise zu allen anderen Fra-
gen rund um die Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz.

Weitere Informationen im Spen-
der-Service-Center unter der kostenlose 
Festnetzrufnummer (08 00) 11 949 11 
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr. 
Über die Blutspende am 2. Juli und zur 
Frage, wer darf spenden und wie oft, 
können sich Interessenten  auch auf der 
Homepage des DRK informieren: 
http://www.blutspendedienst-west.de/
blutspende/index/startseite.php


